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(54) Verfahren zur Herstellung eines Montagebauteils für selbsttragende Dachtafeln oder 
Wandplatten sowie Anlage zur Durchführung des Verfahrens

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zur Herstel-
lung eines Montagebauteils (1) für die Erstellung einer
selbsttragenden Dachtafel oder Wandplatte, aufweisend
ein mineralisches, mit mindestens einem mindestens ein
Untergurtelement (10,11), mindestens ein Obergurtele-
ment (14) sowie mindestens ein Stegelement (12,13) da-
zwischen aufweisenden Bewehrungsträger (9) bewehr-
tes Plattenelement, auf dem schichtartig ein Warmedäm-
melement (8) angeordnet ist, wobei der Untergurt (10,11)
des Bewehrungsträgers im Plattenelement (7) eingebet-

tet ist und das Stegelement (12,13) des Bewehrungsträ-
gers das Plattenelement (7) und das Wärmedämmele-
ment (8) durchgreifen,
wobei das Montagebauteil (1) aus Porenbeton besteht,
wobei eine Porenbetongrundschicht (7) mit einer Roh-
dichte zwischen 500 und 1000, insbesondere zwischen
700 und 800 kg/m3, mit einer Porenbetondämmschicht
(8) mit einer Rohdichte zwischen 60 und 200, insbeson-
dere zwischen 80 und 120 kg/m3 durch hydrothermale
Verfestigungsreaktionen einteilig kombiniert werden.
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